
Multiples

Branche im Blick: Elektrotechnik & Elektronik
Positive Entwicklung durch niedrigen Ölpreis und schwachen Euro

DIE ELEKTROTECHNIK- und Elek-
tronikbranche in Deutschland ist nach 
wie vor gut aufgestellt. 2014 ist die Bran-
che um rund 3 Prozent gewachsen. Der 
niedrige Ölpreis und der schwache Euro 
unterstützen dies. Die Prognose für das 
laufende Jahr ist positiv, aber mit 1,5 
Prozent verhalten. Insgesamt hat sich die 
Ertragslage der Unternehmen in den ver-
gangenen Jahren stabil bis leicht positiv 
entwickelt. Die Bewertungen haben ste-
tig zugenommen und dürften stabil blei-
ben. In den verschiedenen Segmenten 
sind diese jedoch sehr unterschiedlich. 
So reichen die Multiples je nach Segment 
vom ca. 5- bis 1-Fachen des Ebitda. In 
den Dealaktivitäten spiegeln sich hohe 

Zukunftsaufwendungen wider, die not-
wendig sind, um dem Innovationsdruck 
standhalten zu können. Gut positionierte 
Unternehmen erwägen immer häufi-
ger Akquisitionen von kleineren, inno-
vativen Unternehmen mit speziellem 
Know-how. Momentan ist eine Buy-and-
Build-Strategie aufgrund der günstigen 
Lage ratsam. Produktion, Umsätze sowie 
Bestellungen liegen im Aufwärtstrend. 
Gute und stabile Ertragslagen und hohe 
Liquidität lassen diese Strategie zu. Die 
gute Marktsituation wirkt sich vor allem 
auf den Unternehmenswert von etablier-
ten und bekannten Unternehmen aus. 
Besonders gesucht werden innovative 
Start-ups mit einem spezifischen Tech-

nologie-Know-how und/oder wichtigen 
Patent(en), vor allem in den aktuell inte-
ressanten Bereichen Automatisierung, 
Energietechnik, Elektrobauteile und 
Sicherheitstechnologie. Insgesamt ist die 
Elektrotechnik- und Elektronikbranche 
ein zukunftsweisender Markt mit star-
kem Wachstum und hohem Innovati-
onsgrad. Innovative Branchenunterneh-
men haben gute Wachstumsaussichten.  
Es ist zu erwarten, dass Bewertungen, 
insbesondere für Unternehmen in stark 
nachgefragten Bereichen, stabil auf dem 
jetzigen hohen Niveau verbleiben oder 
leicht steigen. <<

Quelle: Mayland AG

Das ist Ihr Unternehmen wert

EBIT- und Umsatzmultiplikatoren für den Unternehmenswert, Oktober 2015

Branche Börsen-Multiples Experten-Multiples Small-Cap* Experten-Multiples Mid-Cap*

EBIT-
Multiple

Umsatz-
Multiple

EBIT-Multiple Umsatz-Multiple EBIT-Multiple Umsatz-Multiple
von bis von bis von bis von bis

Beratende Dienstleistungen – – 6,1â 8,3â 0,62â 1,05â 6,9 8,9â 0,69â 1,11â
Software 13,9 1,06 6,9â 9,4â 0,99á 1,52â 7,6á 10,5â 1,14á 1,67â
Telekommunikation 15,7 1,73 7,1á 9,2á 0,77á 1,05 7,6â 10,0â 0,83 1,18â
Medien 15,9 3,69 6,2 8,4 0,74â 1,20â 7,1 9,6á 1,00á 1,46á
Handel und E-Commerce 8,9 0,49 6,3á 8,7á 0,61á 0,98â 7,3 10,2â 0,71á 1,11
Transport, Logistik und Touristik 10,2 0,56 6,4 8,3á 0,54á 0,84á 7,3á 9,9á 0,65 0,99á
Elektrotechnik und Elektronik 16,2 1,92 7,1â 9,0â 0,58 0,91 7,4â 9,7á 0,68á 1,07á
Fahrzeugbau und -zubehör 11,9 1,06 6,3â 8,2â 0,63 0,95á 6,8á 9,0á 0,66â 0,99â
Maschinen- und Anlagenbau 14,5 1,27 6,3 8,5á 0,63á 0,94 7,5 9,7á 0,67â 1,04â
Chemie und Kosmetik 11,9 1,21 7,2 9,1â 0,80â 1,20â 7,4â 9,8á 0,87â 1,25â
Pharma 13,1 1,78 8,1 10,2â 1,18â 1,61â 8,6â 10,9â 1,25â 1,76â
Textil und Bekleidung 12,9 1,34 6,1á 7,8â 0,69 1,00â 6,7á 8,8á 0,69â 1,03â
Nahrungs- und Genussmittel 8,3 0,52 6,6â 8,7â 0,77â 1,13â 7,7á 10,4á 0,82â 1,20
Gas, Strom, Wasser 13,4 0,63 6,1 8,1á 0,73â 1,09â 7,1â 9,1â 0,79á 1,13á
Umwelttechnologien und 
erneuerbare Energien 6,0â 8,2á 0,76 1,08â 6,8â 9,3â 0,77á 1,21á

Bau und Handwerk 13,5 1,55 5,7 7,5 0,54â 0,78â 6,6á 8,2â 0,57 0,80â

* Small-Cap: Unternehmensumsatz unter 50 Mio. Euro; Mid-Cap: 50-250 Mio. Euro; Pfeile zeigen niedrigeren/gestiegenen Wert gegenüber vorherigem Wert.
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EBIT- und Umsatz-Multiples Elektrotechnik & Elektronik

18 x EBIT
16
14
12
10
 8
 6
 4
 2
 0

Okt 08 Okt 09 Okt 10 Okt 11 Okt 12 Okt 13 Okt 14 Okt 15

2,5 x Umsatz
2,0
1,5
1,0
0,5
0,0

Okt 08 Okt 09 Okt 10 Okt 11 Okt 12 Okt 13 Okt 14 Okt 15
K FINANCE-Multiples Minimum K FINANCE-Multiples Maximum K Börsen-Multiples
Quelle: FINANCE-Multiples

Das -Expertenpanel

Besteht aus Professionals folgender Institutionen:

Allert & Co, Angermann M&A International, Aquin & Cie, Aschenbach Corporate 
Finance, C.H. Reynolds Corporate Finance, Equinet Bank, Hübner Schlösser & 
Cie, IEG – Investment Banking, IMAP M&A Consultants, Interfinanz, Ipontix Equity 
Consultants, Keller & Coll., Lincoln International, Mayerhöfer & Co, Network Corporate 
Finance, SBCF & Cie., SynCap Management, VR Corporate Finance.

Des Weiteren sind das FINANCE-eigene Research der FINANCE-DealBank 
sowie Börsendaten in die Multiple-Ermittlung eingeflossen.

Quelle der Börsendaten ist die OSIRIS-Datenbank von Bureau van Dijk Electronic 
 Publishing, Frankfurt am Main.

Quelle der Gewichtungen ist die Gruppe Deutsche Börse AG.

Weitere Angaben zu den Multiples finden Sie auf: www.finance-magazin.de
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